
 Neuapostolische Kirche  Süddeutschland 
Bezirk Ingolstadt 
Gemeinde Pfaffenhofen/Ilm 

 

Neuapostolische Kirche Süddeutschland K.d.ö.R. 
Sitz und Verwaltung: Heinestraße 29, 70597 Stuttgart 
Internet: www.nak-sued.de 

Adresse der Kirchengemeinde: 
85276 Pfaffenhofen 
Schießstätte 5 

–– 

Gemeindevorsteher  
 
Dr. Volker Stagge 
Tal 10 
85276 Pfaffenhofen 
 
volker.stagge@t-online.de 
 
4. April 2020 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Meine lieben Schwestern und lieben Brüder! 
 
 
Ich möchte euch zusammen mit allen Amtsträgern auf diesem Weg einen gesegneten 
Palmsonntag 2020 wünschen! Wir stehen trotz der fehlenden persönlichen Begegnung in 
herzlicher Verbindung, ich höre von vielen Liebestaten, weiß um eure Gebete und die 
vielen Gespräche und Kontakte. Habt herzlichen Dank für alles, was ihr in vielfältiger 
Weise in der Gemeinde und in eurem Umfeld Gutes tut! 
 
Wenn wir auf das Geschehen an Palmsonntag blicken, so wissen wir, dass Jesus in all 
dem Jubel um ihn weinen musste. Viele waren begeistert und haben Hoffnungen auf ihn 
gesetzt. Dem lagen aber viele Missverständnisse zugrunde. Jeder dachte, dass seine 
persönlichen Erwartungen erfüllt würden und freute sich. Das ist sehr verständlich! Die 
Menschen konnten vermutlich nicht alle überprüfen, was der eigentliche Wille Gottes 
war. Jesus wollte ihnen das klarmachen, das haben aber am Ende nur wenige verstanden 
– und er war traurig, weil es auch anderen möglich gewesen wäre. 
Wir alle freuen uns, wenn Gott uns hilft und unsere Gebete erhört. Wir sind enttäuscht 
und traurig, wenn wir und andere leiden müssen, obwohl wir unser Vertrauen auf den 
Herrn gesetzt haben. Wir denken: ER hätte doch helfen können! Lasst uns besonders in 
diesen Situationen Gott recht verstehen: Er will uns erlösen, Er will unsere Seele voll-
enden, Er will uns ewige Gemeinschaft mit ihm schenken. Viel besser als die Menschen 
in Jerusalem am Palmsonntag können wir heute diesen Willen Gottes erkennen und 
verstehen. Jesus sollte nicht über uns weinen und sagen: „Wenn ihr doch erkennen 
würdet an diesem Tag, was euch zum Frieden dient!“ (s. Lukas 19,42) Der Herr schenke 
uns einen klaren Blick und viel Dankbarkeit für seine Hilfe, die Erlösung und unser 
Glaubensziel! 
 
Ich wünsche euch für die kommende Karwoche die Nähe Gottes, Seinen Segen und 
Beistand. Mögen wir alle weiter gesund bleiben, auch unsere Lieben! Lasst uns im 
Gebet, in Wort und Tat, in Liebe verbunden bleiben! 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Euer Vorsteher   
Volker Stagge  


